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Hallo meine Liebe! 

 

Das bin ich ... das heißt du ... ich bin du, aber im Jahr 2030 und Zunächst möchte ich dir 

sagen, dass ich dich liebe und dir sehr dankbar bin! Seit 10 Jahren hast du einen langen 

Weg hinter dich und du hast viel getan! Erinnerst du dich daran, wie du deinen Aufsatz an 

diesem Wettbewerb geschickt hast? Das war nur unser erster Schritt, und in der Zukunft 

warten viele weitere Wettbewerbe und Veranstaltungen auf dich. Wie du geträumt hast, 

arbeite ich als Lehrerin in der Grundschule und gleichzeitig verbinde ich dies mit der Karriere 

der Sängerin! Nein, du bist nicht weltberühmt geworden, aber in deinem Heimatland 

erkennt man dich oft auf den Straßen. Und deine Freunde, die du in Japan kennen gelernt 

hast, schreiben dir oft Briefe und warten auf deine neuen Lieder. 

Erinnerst du dich, du hast ihre Kultur und Kunst, schöne Legenden und Mythen 

bewundert? Also werde ich dir sagen, dass alles, was du über sie weißt, nur ein Zehntel 

dessen ist, wer sie wirklich sind! Und vor allem streben sie genauso wie wir nach Frieden 

und Freundschaft! 

Du wurdest im Fernsehen gezeigt - du hast eine Friedenstaube in den Himmel 

aufgelassen und warst furchtbar aufgeregt! Also, ich sage dir - sei weniger nervös und mehr 

selbstbewusster! Morgen habe ich den freien Tag und werde mit meiner Familie reiten. Ja! 

Du wirst daran nicht glauben, aber du hast deinen Traum verwirklicht und jedes 

Wochenende, wenn du keine Konzerte hast, reitest du Pferde, es ist so beruhigend! Die Welt 

ist anders geworden: Die Menschen begannen zu verstehen, dass, wenn man nur für den 

Konsum lebt, ist gar kein Leben. Erinnerst du dich, damals sagten alle, dass alles 

elektronisch werden würde? Kompletter Unsinn! Die Leute haben sich vermisst und 

begannen viel mehr Zeit zusammen zu verbringen, häufiger zu kommunizieren und sich 

öfters zu treffen, und nicht simsen. Das Lachen der Kinder kehrte auf die Straßen zurück, 



wie du davon geträumt hattest. Und gestern habe ich bei einer der Benefizveranstaltung 

einen Mann gesehen, der sein neues Kind auf dem Arm hatte.  

Stell dir vor, gerade an diesem Tag ist eine Familie ins Internat gekommen und hat ihr 

neues Familienmitglied nach Hause mitgenommen! Und es gibt immer mehr solche neuen 

Familien! So Gott will, bald musst du überhaupt keine Wohltätigkeitskonzerte in 

Kinderheimen mehr organisieren. Und ich habe auch gehört, dass irgendwo in Amerika ein 

neues Medikament gegen die komplexesten Formen von Krebs getestet wird und vielleicht 

musst du bald nicht mehr in Hospizen die Konzerte geben. 

In nächster Zeit werde ich meine ganze Zeit meinen geliebten Kindern widmen können, 

öfter Veranstaltungen in meiner eigenen Schule organisieren und die Kinder häufiger 

erfreuen! Es freut mich noch, dass die Welt freundlicher wurde, nachdem unsere Politiker 

beschlossen hatten, die Entwicklungen beim Impfstoff gegen Coronavirus zu teilen! Sogar 

ist ein einziges Hauptquartier „Ärzte der Welt“ erschienen! Und obwohl es unmöglich ist, 

Krieg und Hungersnot ganz und gar von unserem Planeten zu entfernen, ist die Welt ruhiger 

geworden und wir alle schauen in eine neue und bessere Zukunft! Die alte, hässliche Welt 

ist gestorben und ich sehe das Gesicht einer neuen jungen schönen, wie ein Kind, Welt, das 

qualvoll geboren wurde. Habe keine Angst - alles wird gut, das verspreche ich dir! Vor zwei 

Wochen habe ich russische Klassiker noch einmal gelesen. Du wolltest das schon lange! 

Dann hast du düstere Schatten in ihren Büchern gesehen, Warnungen an unser 

Jahrhundert. Nachdem ich sie jetzt gelesen hatte, lachte ich herzlich über meine Ängste. 

Und noch habe ich 4 Sprachen gelernt und Deutsch merklich verbessert. Jetzt kann ich auch 

Japanisch, Englisch, Chinesisch und Spanisch. Jetzt hast du viele Möglichkeiten und kannst 

sogar "Harry Potter" im Original lesen. Das ganze Geld, das ich von den Wettbewerben 

gekriegt habe, gebe ich für die Entwicklung der internationalen Medizin und spare die 

restlichen Pfennige für unsere gute alte Kampagne „Wunder am Weihnachten“. Es ist so 

angenehm, die Gesichter dieser glücklichen Kinder zu sehen, die das echte Schneeflöckchen 

sehen.  

Weißt du, du hast diese Aktion sogar einmal in Japan durchgeführt. Die Kinder waren 

sehr überrascht, dass das belarussische Schneeflöckchen zu ihnen gekommen ist. Das 

Wichtigste, an das du dich erinnern sollst - bleib immer so wie du bist… 

Tschüss! 


